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Der Bürgermeister 
 
 
 
Zossener Str. 21c  15838 Am Mellensee 
 

 
Gemeindevertretung Am Mellensee 
Gemeindevertreter  
 
 

 

 

 
Antrag auf Aufnahme eines Beratungsgegenstandes auf die Tagesordnung der 
52. Gemeindevertretersitzung 
Hier: Grundschule Mellensee – Kombibau  
Antrag der Fraktion die Linke vom 02.02.2024 

 
1. Gibt es Informationen darüber, ob der Termin voraussichtlich gehalten werden 
kann? 
 
Nach Rücksprache vom 06.02.2024 ist weiterhin von einer Inbetriebnahme im ersten 
Quartal 2025 auszugehen. 
 
 
2. Wie viele Anmeldungen von Schulanfänger/-innen liegen vor? 
 
Die Schulbezirke der Schulen sind deckungsgleich. Durch die Grundschulen erfolgt 
die administrative Aufgabenerledigung und die Überwachung der Schulpflicht im 
Aufnahmeverfahren. Aus diesem Grund wurde festgelegt, dass die Schulanfänger aus 
den OT Mellensee und OT Saalow sich in der GS Mellensee anmelden. Für das 
Schuljahr 24/25 werden mit 64 Schulanfängern gerechnet, davon 21 aus den OT 
Mellensee und Saalow. 
 
 
3. Wann wissen wir, wie viele Erzieher*innen nach dem Trägerwechsel aus dem 
derzeitigen Hort Mellensee in der Gemeinde verbleiben? Gibt es bereits Überlegungen 
zum Einsatz? Da die Trägerschaft übergeht, erfolgt keine Bezuschussung bzw. 
Kostenbeteiligung des Landes mehr für dieses Personal, wenn der 
Betreuungsschlüssel in den verbleibenden 5 Einrichtungen bereits besetzt ist. Wie soll 
vorgegangen werden? Findet das „Überangebot“ an Personal Berücksichtigung bei 
laufenden Stellenausschreibungen/-besetzungen?  
 
Alle pädagogischen Fachkräfte sind an die Gemeinde vertraglich gebunden. Wird eine 
Einrichtung geschlossen, gehen diese folglich in anderen Einrichtungen der Kommune 
über. 

 

Ortsteile:  
Sperenberg, Klausdorf, Mellensee, Saalow, 
Rehagen, Kummersdorf-Alexanderdorf, 
Kummersdorf-Gut, Gadsdorf 

 
Sachgebiet: Bürgermeister 
Zimmer: 2.02 
Bearbeiter: Frau Racholdt 
E-Mail: buergermeister@mellensee.de  

Telefon: (033703) 95910 
Telefax: (033703) 95969 
AKZ:  
Datum: 06.02.2024 

 



 

Bisher haben keine Fachkräfte einen Wechsel zu dem freien Träger angezeigt. Die 
Gemeinde nimmt daher an, dass alle Erzieher weiter in den Kindereinrichtungen 
der Gemeinde Am Mellensee arbeiten wollen und dementsprechend sind Stellen für 
die Fachkräfte in anderen Kindereinrichtungen vorhanden. Die Bezuschussung für das 
pädagogische Personal erfolgt nach dem Kindertagesstättengesetz des Landes 
Brandenburg durch den Landkreis Teltow-Fläming. 
 
 
4. Mit dem Auszug des Hortes aus dem Gebäude der Grundschule werden mindestens 
3 Unterrichtsräume frei. Welche Maßnahmen müssen ergriffen werden, um diese 
Räume für den Unterricht, als Klassenräume ein- und herzurichten? Wie ist die 
zeitliche Planung unter Berücksichtigung des aktuellen Bedarfes an Schulplätzen? 
Können die notwendigen Maßnahmen in die Umsetzung des Brandschutzkonzeptes 
integriert werden, um Synergien (zeitlich/finanziell) zu erzielen?  
 
Derzeit laufen Gespräche und der Erfahrungsaustausch mit anderen Kommunen. 
Bereits jetzt zeigt sich, dass die Gesamtplanung, mit allen darin zu berücksichtigenden 
Punkten (also auch Raumkonzeptionen) extern fachlich begleitet werden sollten. 
Weitergehende Informationen folgen. 
 
 
5. Muss bei der Erweiterung der Klassenzimmer das Medienkonzept der Grundschule 
angepasst werden? Kann beim Digitalpakt nachgesteuert werden.  
 
Konzeptionen bedürfen immer einer Fortschreibung. Das Medienentwicklungskonzept 
und deren Weiterentwicklung liegt Federführung bei den Lehrkräften.  
 
 
6. Haben notwendige Maßnahmen (je nach Beantwortung der oberen Fragen) bereits 
in der Haushaltsplanung (Instandsetzung/Stellenplan) Berücksichtigung gefunden?  
 
Die Horträume werden gerade in Eigenleistung der Gemeinde für die Digitalisierung 
und somit für den weiteren Schulbetrieb vorbereitet (Kabelverlegung und Anschlüsse).  
Derzeit werden in der Bauverwaltung, dem Schulamt und die EDV-Abteilung laufende 
Projekte zum Abschluss gebracht z.B. Digital-Pakt, Ausbau 3. Etage Hort Sperenberg, 
Ausbau Sanitärhaus Kita-Klausdorf, Abschlussarbeiten Containerbau und Kita 
Neubau Rehagen. Sobald diese Maßnahmen beendet sind, werden weitere Projekte 
u.a. die Planung für die freiwerdenden Räume in der GS Mellensee besprochen.  
 
 
7. Der Grundsatz „Kurze Beine, kurze Wege“ sollte auch weiterhin gelten, was sich in 
der Schulbezirkssatzung sicherlich niederschlagen wird. Inwieweit der Einzugsbereich 
für die Grundschule Sperenberg erweitert werden kann oder sollte, um die teuren 
Container vollständig zu nutzen und ggf. Zeit für o.g. erforderliche bauliche 
Maßnahmen zu gewinnen, ist zu prüfen. 
 
Hier wird auf die Beantwortung zur Frage 1 und Frage 4 verwiesen.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

T. Krüger 

Bürgermeister 


